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III. Band. Predigten für den Pfingstkreis des Kirchenjahres. II.
Teil. 208 Seiten. 8". Broschiert Mk. 2.4V, Kro. 2.85, Fr. 3.— Elegant ge>
bunden Pik. 3.60, Kro. 4.25, Fr. 4.5V. — Einsiedeln, Waldshut, Cöln a. Rh.
Berlagsanstalt Benziger u. Co. A. G.

Dieser zweite Halbband der Egger-Predigtcn für den Pfingstkreis reicht
vom zehnten bis letzten Sonntag nach Pfingsten und enthält 2V Kanzelvortrâge.
Sie zeigen dieselben Vorzüge, wie die bereits erschienenen. Schlicht und einfach
in der Form, sind sie überreich an praktischen, zeitgemäße» Ratschlägen und
Mahnungen. Die Demütigungen Lottes, die Wirksamkeit des Wortes Gottes, das
Urteil der Hochmütigen, der schuldige Dank für Gottes Wohltaten, die göttliche
Vorsehung, die Leiden dieser Welt, die Bedeutung der Gnade, die Bestimmung
unserer Seele, die Wunder, die Ewigkeit sind einige beispielweise angeführte
Themata, die allein schon genügen dürften, jedem, der schon Egger-Predigten ge>

lesen oder gehört, diesen neuen Halbband als ein höchst wertvolles Buch zu
kennzeichnen für die homiletische Eigenarbeit sowohl wie für die tägliche Betracht-
ung.

Mit diesem Bande schließen die Eggerschen Predigten ab. Priester und
Laien finden Belehrung und Genuß an der Sammlung. Auch für Laien hat
die Sammlung Wert, denn es sin) viele Themate behandelt, die auch a l l g e-

mein fortschrittliche» Charakter haben. Wir empfehlen die Sammlung
freudig und bewußt. — Psr. K.

Khrikkinds-Kaleuder 1913 für die Kleine». Verlag: Benziger u.
Comp. A. G. Einsiedeln ?c. 8V S. — 35 Rp.

Krnk und Scherz für Kinderherz. Helt 21 und 22 für Kinder von
7 —1V und von 10—14 Jahre». Derselbe Verlag.

,Pia" zeigt sich in allen 3 unter ihrer Leitung stehenden literarischen
Gaben neuerdings als echte Kennerin der geistigen Bedürfnisse der Kinder. Gute
Auswahl, leicht faßliche Schreibweise, nette Bilder, gesunder Humor, ungesuch-
ter Ernst: alles löst einander köstlich ab. Sehr empfehlenswert! —

Briefkasten dey Redaktion.
1. Das .Vaterhaus' (Prâpar.) ist seit dem 7. Sept. gesetzt und folgt,

wenn möglich, in nächster Nummer.
2. Das neue .Schülerheim' ist gesetzt.

3. Zeitungs-Ausschnitte — Der .Neue' von A. H. — Korrespondenz aus
dem Thurgau: alles kommt zur Geltung, soweit irgendwie tunlich.

4. Literarisches folgt bald.
5. Wer weiß eine Stelle für einen kath. Sekundär- oder auch Primarlehrer?
6. Das Hìokoff'scht „Lexikon der Pädagogik' bei Herder ruht aus durch-

aus einheitlicher Auffassung und bedeutet in der Durchführung einen entschieden
einheitlichen Guß.

— Votteil kür Vettodte —
und ?àmi1ioo, sorvie für lvdmdor von llotsls ll. kollsiollvll

etc. ist es, unsern neuen, reivk illustrierten 8pe?ialkat»log
über massiv-sitberno nnà scbvor-vorsildsrts Sostovko a. Da-

kslgoriito sorgfältig: ru studieren, kiiemanà virà ss bereuen.
IVir senden idn »uk IVunsed gratis und franko.

c. i.eicni-iv>avek » cie.. i.uàn. xurpish no »a.
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Hjfene Leßrerjlelke.
Infolge Resignation des bisherigen Inhabers ist die Lehrerstelle

an der hiesigen Knabenoberschule auf den 1. Mai 1913 wieder neu zu
besetzen. Mit dieser Lehrerstelle ist die Besorgung des Orgeldienstes und
die Abhaltung der Rekrutenvorschule verbunden. Gehalt 1690 Fr., sowie

freie Wohnung und Heizung (Zentralheizung); ferner 299 Fr. für den

Orgeldienst. Diesbezügliche Anmeldungen sind bis zum 39. November

an den Schulratspcäsidenten, hochw. Hrn. Pfarrer Kuriger in Schübel»
bach, zu richten. I2l

Schübelbach, den l l. November 1912.

Der Schulrat

Violinen
site so»odI als neugsbauto.

ànliolinen,
lauten

Illustr. Katslog Icostenkrsi.

Die IIH. I.slmsr erlialten besonäsre

Vorüugsdeäinguiigeli!

NUL â co.
^üricli — kssel — 8t üailea

Uurern — liVintsrtinir — dlsucliâtel.

llarlelien-
suelivmlo, <>io liolslamng v. Il^gotli,!-
keu, llslä nui Kuustglauä. !,«>>. Vsr.-
l'olieen sie. vilnselion, ^ii^klidi siel>ere
I.euts, «lis tislä oiuis 8icl>srl>sit »u-
elwn, ^veräsn gegen Kleins tiebillir in
llankverblnilung gesetzt. 129
Offerten an «I,
IU»nptp«^t 8«. «»Ilen.

Echte Volkslieder!
Soeben für Männerchor erschienen:

ver Aelpler, Grün ist's wohl überall, Vo
Luzern us Wäggis zue, Schütt «» bitzelt
Wasser dra. Letzteres — ein eigentlicher
Schlager — ist auch sür gemischten Chor
gesetzt. Stimmen 29 Cts. Dirigenten ge-
niesten Provision. Man verlange Gratis-
Partituren. A. Sahmann, Sarnen.

Bindern ein nützliches

Geschenk machen will,
der bestelle den „Kindergarten'. —
Monatlich 2 Nummern. Preis des

ganzen Jahrganges Fr. 1.50.

Eberle <k Rickenbach, Einstedeln.

^înièrtttt î^nd an die Herren
> Haasenstein
Vogler in Luzern zu richten
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°°° Bestempsohlene Jugendschristen °°°

Soeben sind erschienen:

Ernst und Scherz fürs Mnderherz
heft 27 siìr Ainder von 7 —ftlZahren. I6S. 3", Jllustr. PreisproEx. 25Cts.
heft 22 für Rinder von lv—kk Zahrcn. 32 S. 8°. Jllustr. Preis pro Ex. 8'- Cts.

Tie früher erschienenen Heftchen 1—2(1 (die ungeraden Nummern für Kinder von
7—U) Jahren, die geraden Nummern für Kinder von 10 —14 Iahren) werden, so lange noch
Borrat, zu den gewohnten Preisen abgegeben: Heft 1—îi, II, ill. >5. 17 und IN ir 25 Cts.,
Heft 10, i^-, t >, 10, >» und Stt u »Z tit«.

Die hochw Geistlichkeit, H. H. Lehrer und Titl. Schulbehörden er-
halten bei Bezug größerer Partien entsprechende Preisermäßigung

zwei alls praktische Erziehung und Bildung der kleinen Leser wohlbedachte
Büchlein, die wir warm empfehlen können. Allzem. Literaturbtatt. Wien.

Ferner ist soeben erschienen:

Christkindskalender für die Meinen
c> o 7k. Jahrgang cz c> > o O 197Z o c>

Mit Chromotitelbild, 4 farbigen Einschaltbildern, über2NTextillnstrationen,
farbigem Kalendarium, Preis-Rebus ns w 26 Seit. 8». Preis pro Ex. 45 Cts.

Die hochw. Geistlichkeit, H. H. Lehrer und Titl Schulbehörden er-
halten bei Bezug größerer Partien entsprechende Preisermäßigung

Ein überaus praktischer und lehrreicher Kinderkalender. Er sollte unter keinem
Ehristbaum fehlen. Wien. St. Hatal'anctius Vlalter.

Sonnenschein
Illustrierte Geschichten sür Ainder und ihre Freunde

>. Bändchen: Der Keihbirt vom KottharS, Bon Elisabeth Müller. I40S-
II. „ ckntta, das Ritterkind. Bon Elisabeth Müller. 15» Seiten.

>>I. „ wir ditten um Arbeit, Von Elisabeth Müller 144 Seiten.
IV, „ Die Ariickenlinde, Von Elisabeth Müller >44 Seiten-
V, „ Aus meinem Ktiibchen. Pon Elsbeth Dllcker 173 Seiten.

VI. „ Der Nutterftei», Von Georg Strecker. 116 Seiten,
vil, Cltcrniege». Von Elisabeth Miiller. >44 Seiten.
VIII. „ Buntes Völklein, Von Hedwig von Haza-Radlitz >82 Seit-

IX, „ Die kleine Gcigenfee. Von Alinda Jakobp. 144 Seiten,

VM- Soeben erschienen:

X. Bändchen: Zonnenkinder. Von Georg Strecker. >54 Seiten
XI, „ Das cktalienerkind. Von Elisabeth Müller 128 Seiten.

Zede; vändchen, in mehrfarbigem, solidem Einband Hrz f.25.
Tiese Zammlung lehrreicher, edler Iugenderzählungen hat sich schon viele

Freunde erworben. Stadt Hottes.. Slept.

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen sowie von der 22

KerlagSlNlllilrlLt'nzi>lcr^Eo.Zt.H.^ill>it'dt'cil.VtlttsIillt.Otilli.>îk.
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